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Super Puma im Rettungseinsatz. «SAR»
steht für «Search and Rescue». Unter der
linken Bordwand befindet sich die
Infrarot-Suchoptik. Diese ermöglicht bei Tag
und Nacht z. B. das Aufspüren von verirrten

Menschen im unwegsamen Gelände
oder die Detektion von Glutnestern bei
Waldbränden. Foto: Schweizer Luftwaffe
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